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Vorwort

Bis Ende 2018 rechnet das Institut für 

Mittelstandsforschung in Bonn (IfM) mit 

durchschnittlich 27.000 Unternehmens-

nachfolgefällen pro Jahr in „übergabe-

würdigen“ Familienunternehmen, in de-

nen der Unternehmer aus persönlichen 

Gründen (vor allem Alter, Krankheit, Tod 

und attraktivere Beschäftigung) ausschei-

den wird. Dazu kommen Freiberuflerpra-

xen und sonstige gewerbliche Unterneh-

men, die nicht Familienunternehmen sind.

Übernahmewürdig bedeutet, dass es in al-

len diesen Übergabefällen um etwas geht. 

Die Unternehmen haben Substanz (Unter-

nehmenswert), sie sichern Arbeitsplätze 

und Existenzen für Mitarbeiter, Übergeber 

sowie auch den Nachfolger.

Die Unternehmensnachfolgeregelung ge-

hört damit zu den großen ganzheitlichen 

Unternehmensplanungsaufgaben im Un-

ternehmerleben. Sie sollte gut vorbereitet 

und kein „Blindflug“ sein.

Für die notwendigen Vorüberlegungen 

sollte man sich daher ausreichend Zeit 

nehmen und fachkundigen Rat einholen. 

Gefordert sind Expertise aus dem Bereich 

der Unternehmensberatung, Rechtsbe-

ratung und Steuerberatung wie auch in 

Finanzierungs- und Anlagefragen. Die 

Volksbanken und Raiffeisenbanken sind 

– als Banken der Region – traditionell 

kompetente Finanzierungspartner mit-

telständischer Betriebe aus allen Wirt-

schaftsbereichen. Häufig begleiten sie 

Familienunternehmen schon sehr lange. 

Als Teil der Region kennen Volksbanken 

und Raiffeisenbanken die persönlichen 

und die lokalen Verhältnisse. Sie können 

daher die Unternehmensnachfolge mit 

exakt passenden Finanzierungs- und An-

lageleistungen unterstützen und dabei 

auf das gesamte Know-how der Genos-

senschaftlichen FinanzGruppe und ihrer 

Spezialinstitute zurückgreifen.

Diese Broschüre zeigt übersichtlich Schritt 

für Schritt aus Sicht des Übergebers und 

aus Sicht des Übernehmers, worauf es bei 

der Regelung der Unternehmensnachfol-

ge ankommt. Sie soll Ihnen helfen, Ihre 

Ziele zu formulieren und konkrete Hand-

lungsoptionen zu entwickeln, die Sie dann 

optimal umsetzen können.

In der vorliegenden Neuauflage liegt 

der Fokus wieder speziell auf Fragen der 

Unternehmensbewertung und was Über-

geber tun können, um ihr Lebenswerk 

fit für die Übergabe an einen Nachfol-

ger zu  machen oder auch wie sie einen 

angemessenen Verkaufspreis erzielen 
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Vorwort6

können, um ihren Lebensstandard und 

die eigene  Altersvorsorge zu sichern. Für 

Übernehmer geht es um die Einschätzung, 

ob sich die Übernahme lohnt und finan-

ziell sicher umsetzen lässt. Die Neuaufla-

ge berücksichtigt insbesondere auch die 

neue Rechtslage aufgrund des „Gesetzes 

zur Anpassung des Erbschaftsteuer- und 

Schenkungsteuergesetzes an die Recht-

sprechung des Bundesverfassungsge-

richts“ vom 9. November 2016 sowie die 

jüngsten Verbesserungen bei den Freibe-

trägen für grenzüberschreitende Sach-

verhalte durch das Steuerumgehungsbe-

kämpfungsgesetz vom 23. Juni 2017. 

Dadurch ergeben sich nicht nur Änderun-

gen für unentgeltliche Übergaben, son-

dern auch mehr Rechtssicherheit. Aber 

Steuern sind nicht alles. Für das Gelingen 

der Unternehmensübergabe müssen alle 

Faktoren einschließlich Familie, Finan-

zen und Rechtsrahmen stimmen. Diese 

Broschüre und die Beratung durch Ihre 

Volksbank oder Raiffeisenbank sollen ei-

nen Beitrag dazu leisten, dass auch Ihre 

Unternehmensübergabe beziehungsweise 

-übernahme ein Erfolg wird.

Bundesverband der Deutschen Volksban-

ken und Raiffeisenbanken BVR

Der Vorstand
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